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17. Wahlperiode Eingang:  

 

 

Kleine Anfrage 

des Abg. Friedrich Haag FDP/DVP 

 

Neubau der DRK-Rettungswache in Stuttgart-Bad Cannstatt 

 

 
Ich frage die Landesregierung: 

 

1. Mit welchem Datum der Inbetriebnahme plant sie derzeit für die neue DRK-Rettungswa-

che? 

 

2. Trifft es zu, dass der Förderantrag des DRK über die 500.000 Euro teure Erstausstattung 

der Räume in der neuen Rettungswache vom Land bereits zweimal abgelehnt wurde? 

 

3. Wenn ja, mit welcher Begründung wurde der Antrag abgelehnt? 

 

4. Für wie wahrscheinlich hält sie eine Zusage über die genannte Fördersumme von 500.000 

Euro nach einer erneuten Antragsstellung durch das DRK (bitte unter Angabe der Be-

gründung)? 

 

5. Aus welchen Gründen wird im Falle eines erneuten Förderantrags für die Erstausstattung 

im Herbst 2026 und nicht früher entschieden?  

 

6. Auf welchen Zeitpunkt würde sich das Datum der Inbetriebnahme der Rettungswache 

durch eine Entscheidung über den Förderantrag im Herbst 2026 verzögern? 

 

7. Welche Möglichkeiten hat sie, eine Entscheidung im Falle eines erneuten Förderantrags 

früher herbeizuführen? 

 

8. Wie viele Fördermittel für Rettungswachen standen in den letzten fünf Jahren im Haus-

halt zur Verfügung, wurden beantragt, genehmigt und sind abgeflossen (bitte Angabe des 

genauen Betrags Euro, aufgeschlüsselt nach Jahren, bereitgestellte Mittel; beantragt; ge-

nehmigt; abgeflossen)? 

 

9. Mit welcher Begründung fördert sie die Umsetzung der Maßnahme für die Barrierefrei-

heit der neuen DRK-Rettungswache nicht? 

 

10. Inwiefern trägt eine zeitnahe Inbetriebnahme der neuen Rettungswache aus ihrer Sicht 

zur Entlastung des Rettungswesens in Bad Cannstatt bei, insbesondere auch hinsichtlich 

der Verbesserung der Hilfsfristen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

26.11.2025 

 

Friedrich Haag FDP/DVP 



 

 

 

B e g r ü n d u n g  

 

Seit 2019 hat das Deutsche Rote Kreuz (DRK) in Stuttgart-Bad Cannstatt keine eigene Ret-

tungswache mehr. Im Januar 2025 ist der Spatenstich für den Bau der neuen Rettungswache 

in der Martha-Schmidtmann-Straße gefallen. Laut Informationen des DRK wurde der För-

derantrag beim Land für die 500 000 Euro teure Erstausstattung der Räume bereits zweimal 

abgelehnt. Bei erneuter Antragstellung könnte die Entscheidung über eine Förderung mög-

licherweise erst fallen, wenn der Neubau bereits abgeschlossen ist.  Die Kleine Anfrage will 

den aktuellen Stand der Finanzierung sowie mögliche Auswirkungen auf die Inbetriebnahme 

des neuen Gebäudes klären.  

 

 

 

 

 


